
1 
 

Swiss Cross – 24. Mitgliederversammlung vom 22. Mai 2025 
 
Vorstand Brigitte Lüchinger, Präsidentin  
 Cornelia Ritter, Kassierin 
 Daniela Kobelt-Glaus 
 Roger Wild 
 Angelo Bont, Protokoll 
 
Geschäftsstelle Günter Dolak 
 
Ort Leica Geosystems AG, Optik-Hus, Heinrich-Wild-Strasse 208,  
 9435 Heerbrugg 
 
Datum/Zeit 22. Mai 2024, 18.30 Uhr 
 
Traktanden 
1. Jahresberichte 2024 
2. Jahresrechnung 2024 
3. Mitgliederbeiträge 2026 
4. Wahl Vorstand  
5. Wahl Präsidentin 
6. Wahl Revisoren 
7. Verschiedenes, allgemeine Umfrage 
 
 

 
 
Vom 06.09. bis 11.09.1999 sind Karlheinz Pracher und Christoph Hofer die 240 km lange 
Strecke von Biasca/TI nach Balgach gelaufen. Sie hatten das Ziel, Geld für die Gründung ei-
nes Vereines zu sammeln. Am 10.2.2000 erfolgte dann die Gründung des Vereins Swiss 
Cross und Robert Haller wurde zum 1. Präsidenten gewählt. Ziel des Vereins war es, Ar-
beitsplätze für psychisch kranke Menschen zu vermitteln.  
 
In Erinnerung an diesen Lauf und wegen des 25 Jahr-Jubiläums von Swiss Cross machte 
sich eine Läufer- und Velogruppe um 16.45 Uhr bei strömendem Regen auf den Weg vom 
Rathausplatz in Altstätten zum Versammlungsort nach Heerbrugg. Zur Läufergruppe gehör-
ten: 

- Karlheinz Pracher, Initiant und Gründungsmitglied von Swiss Cross,  
- Simone Michlig, designierte Präsidentin PluSport Schweiz,  
- Marc Bischofberger, ehemaliger Skicross-Profi 
- Riccarda Dietsche, ehemalige Leichtathletin und Olympiateilnehmerin 
- Jennifer Hohl, ehemalige Profi-Radrennfahrerin 

Wegen eines kurz vor der Versammlung erlittenen Beinbruchs konnte die Präsidentin, Bri-
gitte Lüchinger, nicht nach Heerbrugg joggen und musste sich schweren Herzens vom Mann 
mit dem Auto fahren lassen. Die anderen Vorstandsmitglieder und der Geschäftsstellenleiter, 
Günter Dolak, begleiteten die Läufergruppe mit dem Fahrrad.   
 
 
Die 24. Mitgliederversammlung von Swiss Cross wird pünktlich um 18.30 Uhr durch Roger 
Wild und Peter Lenzin musikalisch eingeleitet. Swiss Cross hat dieses Jahr Gastrecht bei der 
Leica Geosystems in Heerbrugg erhalten. Diese Firma ist Teil der Unternehmensgruppe He-
xagon und mit dem Preis der Rheintaler Wirtschaft 2025 ausgezeichnet worden. Die Präsi-
dentin, Brigitte Lüchinger bedankt sich bei der Begrüssung bei Silvia Nunez und Eugen Voigt 
von der Leica Geosystems AG ganz herzlich für die Unterstützung bei der Vorbereitung der  
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Versammlung. Sie begrüsst besonders die ehemaligen Vereinspräsidenten Robert Haller 
und Hanspeter Sonderegger, sowie den ehemaligen Kassier Leo Büchel und die frühere Ge-
schäftsstellenleiterin Silvia Hermann. Es sind 29 Vereinsmitglieder und 7 Gäste zur Ver-
sammlung erschienen. Das absolute Mehr beträgt somit 15 Stimmen.  
 
Aufgrund der Überschaubarkeit wird mit Zustimmung der Anwesenden auf die Wahl eines 
Stimmenzählers verzichtet. Es werden auch keine Änderungen der Traktanden gewünscht.  
 
 
 
1. Jahresberichte 2024 
 
a) Brigitte Lüchinger, Präsidentin Swiss Cross 

 
Brigitte Lüchinger führt in ihrem Jahresbericht aus, dass der Verein rund 160 zahlende 
Mitglieder hat. Es gelingt immer wieder, Menschen wieder in den Arbeitsprozess zu in-
tegrieren, die oft keine Versicherungsleistungen erhalten oder von der Sozialhilfe leben. 
Das Umfeld ist schwieriger geworden, weil Präsident Trump, Kriege, steigende Kosten, 
starker Franken etc. zu einer schwachen Konjunktur führen. Trotzdem gelingt es dem 
Verein, sich zu einem grossen Teil über Gemeindebeiträge, Mitgliederbeiträge und 
Spenden zu finanzieren. Von zwei örtlichen Stiftungen gingen wieder grössere Beiträge 
ein, was sehr hilfreich ist.  
 
Der Verein hat eine gemeinnützige Zielsetzung und der Vorstand arbeitet ehrenamtlich. 
Mit dem Ausgabenbudget von rund Fr. 28‘000.00 konnten im letzten Jahr viele Men-
schen begleitet und deren persönliche Situation nachhaltig verbessert werden. Der Ge-
schäftsführer wird von einer Fachgruppe unterstützt, die im letzten Jahr 6 x getagt hat. 
Diese Fachgruppe besteht aus Bettina Fäh vom RAV Heerbrugg, Arbeitgebervertreter 
Claude Stadler sowie Brigitte Lüchinger, Daniela Kobelt und Angelo Bont vom Vereins-
vorstand. Der Vorstand hat sich im 2024 zu 2 Vorstandssitzungen getroffen.   
 
Zum Schluss ihrer Ausführungen bedankt sich Brigitte Lüchinger bei allen, die sich in ir-
gendeiner Form für Swiss Cross engagieren.  
 
Im Anschluss an den eigentlichen Jahresbericht geht Brigitte Lüchinger kurz auf die 25-
jährige Geschichte von Swiss Cross ein. Anhand einer PowerPoint-Präsentation schil-
dert sie die Gründung und die Entwicklung des Vereins. Dazu einige Eckpunkte: 

- Katja Bellino war die erste Stellenvermittlerin 
- Silvia Hermann leitete die Geschäftsstelle von 2010 bis 2021 
- ihr Nachfolger wurde Günter Dolak im Januar 2021 
- Robert Haller übergab das Präsidium nach 12 Jahren an Urs Baumgartner 
- Hanspeter Sonderegger war von 2015 bis 2022 Präsident 
- In seine Präsidialzeit fiel der vor allem von ihm und Silvia Hermann organisierte Auf-

tritt von Swiss Cross an der Rhema 
- Leo Büchel war Gründungsmitglied und Kassier bis 2023 
- Roger Wild war auch Gründungsmitglied und nun seit 25 Jahre im Vorstand tätig 
- Swiss Cross betreibt eine eigene Homepage 
- Swiss Cross hat sich in den 25 Jahren mehrmals hinterfragt und nach Optimierungen 

gesucht 
- Swiss Cross wird weiter dran bleiben und die Vereinsaufgabe zum Wohl der KlientIn-

nen erfüllen 
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b) Günter Dolak, Leiter der Geschäftsstelle 
 
Günter Dolak weist in seinem Jahresbericht darauf hin, dass ihn das Jahr 2024 bei der 
Arbeit wegen der vielen akuten Krisen auf der Welt herausgefordert hat. Die Zunahme 
an psychischen Erkrankungen ist stark spürbar, wobei der Anstieg bei jungen Menschen 
sehr ausgeprägt ist. Viele Menschen mit erschwertem Zugang zum Arbeitsmarkt resig-
nieren, weil sie sich die ganze Zeit bewerben, aber sie niemand will. Mit so resignierten 
Menschen eine Richtung einzuschlagen und in kleinen Schritten Richtung Besserung zu 
gehen, ist eine seiner Hauptaufgaben. Es braucht Zeit, Geduld und eine milde Disziplin.   
 
Im 2024 hat Günter Dolak 26 KlientInnen unterstützt, was gegenüber dem Vorjahr eine 
leichte Zunahme ist. Die Menschen werden von verschiedenen Fachstellen auf das An-
gebot von Swiss Cross aufmerksam gemacht. Der eigentliche Kontakt läuft dann über 
die Klienten selbst – die Freiwilligkeit und Eigenmotivation ist sehr wichtig. Von den 26 
KlientInnen haben 6 eine Stelle gefunden, 6 konnten die Stelle behalten, für 8 gab es 
eine Anschlusslösung und nur 6 blieben ohne Erfolg.  
 
Mit einigen eindrücklichen Fallbeispielen schildert Günter Dolak die Situationen seiner 
KlientInnen, seine Arbeitsweise und die bestehenden Schwierigkeiten. Er kann aber 
auch immer wieder von Erfolgserlebnissen erzählen.  
 
Eine Herausforderung für Günter Dolak ist, dass Swiss Cross laufend bei den zuweisen-
den Ärzten, Psychologen, dem Psychiatriezentrum Rheintal, den Sozialämtern und den 
Sozialen Diensten in Erinnerung ist. Dies bedeutet, dass die Kontakte laufend gepflegt 
werden müssen, weil es häufig zu Personalwechseln bei diesen Stellen kommt. Günter 
Dolak dankt am Ende seiner Ausführungen allen Gönnern, Vereinsmitgliedern, Gemein-
den, dem Vorstand, der Präsidentin und der Fachgruppe für die Unterstützung. Er macht 
die Arbeit nach wie vor sehr gerne.  

 
 Die Jahresberichte von Brigitte Lüchinger und Günter Dolak werden von der Versamm-

lung diskussionslos genehmigt und mit einem kräftigen Applaus verdankt.  
 
 
 

2.  Jahresrechnung 2024 
  
 Kassierin Cornelia Ritter erläutert die Jahresrechnung 2024.  
 
 Dank einem Gewinn von Fr. 5‘117.40 ist das Eigenkapital auf Fr. 67‘456.91 angewach-

sen. Die Honorarkosten der Geschäftsstellenleitung beliefen sich im 2024 auf 
Fr. 28‘125.00. Total sind Ausgaben von Fr. 29‘400.50 entstanden. Bei den Erträgen sind 
Mitgliederbeiträge von Privaten in Höhe von Fr. 4'140.00 und von Firmen/Institutionen 
von Fr. 870.00 eingegangen. Die Gemeinden haben Beiträge von Fr. 15‘481.20 geleis-
tet. Private spendeten Fr. 600.00 und Firmen/Institutionen Fr. 12‘087.95. Mit den Kosten-
beteiligungen der Klienten von Fr. 1‘338.75 sind somit im Rechnungsjahr 2024 
Fr. 34‘517.90 eingegangen. Der gegenüber dem Vorjahr um Fr. 1‘759.55 reduzierte Ge-
winn ist mehrheitlich auf tiefere Mitgliederbeiträge und Spenden von Privaten zurückzu-
führen.  

 
 Nachdem die Versammlung keine Fragen zur Rechnung hat, liest Cornelia Ritter den 

von den abwesenden Revisoren Rolf Zollinger und Andreas Broger verfassten Revi-
sorenbericht samt deren Anträgen vor.  

 
 Die vorgelegte Jahresrechnung per 31.12.2024 wird von der Mitgliederversammlung auf 

gemäss Antrag der Revisoren einstimmig genehmigt und der Kassierin Cornelia Ritter 
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Entlastung erteilt. Zudem wird dem gesamten Vorstand unter dem Präsidium von Brigitte 
Lüchinger sowie Günter Dolak für die geleistete Arbeit mit einem kräftigen Applaus der 
beste Dank ausgesprochen.  

 
 
 
3.  Mitgliederbeiträge 2026 
 
 Die Mitgliederbeiträge sind gemäss Art. 15 der Statuten von der Mitgliederversammlung 

jährlich zu genehmigen. Mit dem Versand der Einladung zur Mitgliederversammlung 
wurde bereits ein Einzahlungsschein für die Beiträge 2025 mitgeschickt. Der Vorstand 
schlägt vor, die Mitgliederbeiträge 2026 auf der bisherigen Höhe zu belassen (natürliche 
Personen Fr. 30.00 / juristische Personen Fr. 70.00). Diesem Antrag wird ohne Diskus-
sion einstimmig zugestimmt. 

 
 
 
4. Wahl Vorstand 
 
 Gemäss Art. 10 der Statuten wählt die Mitgliederversammlung den Vorstand für 1 Jahr. 

Der Vorstand konstituiert sich dann selbst.  
 
 Brigitte Lüchinger gibt erfreut bekannt, dass keine Rücktritte im Vorstand angemeldet 

wurden. Somit entfällt eine Ersatzwahl. Die Mitglieder des Vorstandes:  
 Daniela Kobelt, Cornelia Ritter, Roger Wild und Angelo Bont  
 werden diskussionslos und ohne Gegenstimmen gewählt.  
 
 
 
5. Wahl Präsidentin  
 
 Brigitte Lüchinger stellt sich ebenfalls weiter als Präsidentin von Swiss Cross zur Verfü-

gung. Sie wird von der Versammlung einstimmig und mit grossem Applaus wiederge-
wählt. Die anderen Vorstandsmitglieder bedanken sich bei Brigitte mit einem Geschenk-
karton Wein für deren grossen Einsatz. Auch trotz Beinbruch hat sie es sich nehmen las-
sen, die Versammlung zu organisieren und durchzuführen. Sie führt das Schiff von 
Swiss Cross auch bei Wellengang klar, engagiert und mit viel Herzblut.  

 
 
 
6. Wahl Revisoren 
 

 Die Mitgliederversammlung wählt gemäss Statuten zwei Revisoren. Andreas Broger und 
Rolf Zollinger stellen sich für ein weiteres Jahr zur Verfügung.  

 
 Die Wahl von Rolf Zollinger und Andreas Broger erfolgt ohne Gegenstimmen. Brigitte 

dankt den beiden für die Mithilfe und die fundierte Rechnungskontrolle. 

 
 
 
7. Verschiedenes, Allgemeine Umfrage 
  
 Im Rahmen der Allgemeinen Umfrage hält Karlheinz Pracher das Input-Referat „Psychi-

sche Gesundheit & Arbeit – wie Herausforderungen begegnen?“ Darin geht er auf die  
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 grosse Bedeutung der Arbeit für die Menschen und die Probleme mit der Erwerbsarbeit 
ein. Er zeigt auf, dass die häufigsten Gründe für ein Ausscheiden aus dem Arbeitsver-
hältnis folgende sind: 
a) Schlechte Führungskräfte 
b) Keine Entscheidungskompetenz in der Arbeit 
c) Steter Wandel der Anforderungen bei der Arbeit 
d) Ungelöste Konflikte  

 Die Situation im Rheintal ist wie auch in anderen Regionen erschreckend. Gut 15 % der 
arbeitstätigen Menschen sind in Bezug auf ihre psychische Verfassung behandlungsbe-
dürftig. Nur schon in der Tagesklinik in Heerbrugg werden zur Zeit jährlich ca. 1525 Men-
schen behandelt. Es hat heute viel mehr Fälle. Dies ist unter anderem auf den Medien-
konsum, die fehlende Belastbarkeit, soziale Probleme im Umfeld zurückzuführen. Zu-
dem sind die Menschen heute offener und sprechen eher über ihrer Probleme. Auffal-
lend ist auch, dass der Prozentsatz von behandlungsbedürftigen jungen Menschen 
heute deutlich höher ist als früher. In der Vergangenheit wurden Menschen, die die Ar-
beit aus psychischen Gründen verloren hatten, zuerst intensiv trainiert und kehrten dann 
langsam wieder in die Arbeit zurück. Heute wird eher darauf geachtet, dass solche Men-
schen möglichst schnell wieder in die Arbeit zurückkehren und die Behandlung und Be-
gleitung erfolgt dann ergänzend.   

 
 Im Anschluss an das Referat von Karlheinz Pracher kommt es zu einer lebhaften Dis-

kussion. Anschliessend verdankt Brigitte Lüchinger den interessanten und spannenden 
Beitrag von Karlheinz Pracher herzlichst.  

 
   Die Allgemeine Umfrage wird ansonsten nicht mehr benützt.  
 
 Zum Schluss der Versammlung dankt Brigitte Lüchinger: 

- den geschätzten Mitgliedern für das Swiss Cross geschenkte Vertrauen; 
- allen Spendern, insbesonders für namhafte Beiträge den Sozialen Diensten Oberes 

Rheintal, der Karl Zünd Stiftung und der Carlo und Irene Fetzer Stiftung; 
- den Arbeitgebern die unsere Anliegen und Wünsche positiv unterstützen; 
- den Mitgliedern der Fachgruppe für die Unterstützung der Geschäftsstelle; 
- den Kollegen und Kolleginnen aus dem Vorstand; 
- Günter Dolak für die kompetente und angenehme Zusammenarbeit; 
- Roger Wild und Peter Lenzin für die musikalische Umrahmung des Abends 
- und ganz besonders der Firma Leica Geosystems AG für die Gastfreundschaft und 

die grosszügige Bewirtung.  
 
 

Brigitte Lüchinger schliesst die Versammlung um 19.55 Uhr und leitet zum Schlussspiel von 
Roger Wild und Peter Lenzin über. Anschliessend stellen Silvia Nunez und Eugen Voigt die 
Firma Leica Geosystems AG und deren Geschichte vor. Daran schliesst sich eine von Eugen 
Voigt geleitete informative Führung durch die Ausstellung der Firma an.  
 
Seit mehr als 200 Jahren revolutioniert Leica Geosystems die Welt der Vermessung - mit 
Komplettlösungen für Fachleute auf der ganzen Welt. Das Unternehmen ist bekannt für 
seine Premiumprodukte und die Entwicklung innovativer Lösungen zur Erfassung, Analyse 
und Präsentation räumlicher Informationen. Deshalb vertrauen Fachleute aus vielen Bran-
chen wie Vermessung und GIS, Bau und Maschinensteuerung, Produktion, Luft- und Raum-
fahrt und öffentliche Sicherheit auf Leica Geosystems. Die Geschichte von Leica Geosys-
tems beginnt eigentlich 1819 mit der Gründung „Mechanische Werkstätte Jakob Kern“ in 
Aarau. Jakob Kern stellt zunächst Instrumente für technische Zeichnungen her. Am 
26.4.1921 wurde die Wild Heerbrugg gegründet. Heinrich Wild machte sich in einer kleinen 
leerstehenden Textilfabrik an die Entwicklung des T2, des weltweit ersten voll tragbaren op-
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tomechanischen Theodoliten – und somit an die Grundsteinlegung der modernen Vermes-
sung. Einige Jahre darauf brachte das in den Kinderschuhen steckende Startup-Unterneh-
men WILD Heerbrugg die erste Luftbildkamera der Welt, die C2, auf den Markt, gemeinsam 
mit dem B2, dem weltweit ersten analogen photogrammetrischen Plotter. In der Folge über-
nahm die Firma Wild immer wieder andere innovative Betriebe, so wurde die Kern & Co. AG 
1988 von der WILD-LEITZ Gruppe übernommen. Seit dem Jahr 2000 ist die Leica Geosys-
tems AG an der Schweizer Börse. Im 2005 erfolgte die Übernahme durch Hexagon AB, 
Schweden, und es beginnt eine neue Ära. Die Innovationskraft von Kern, Wild und Leica-
Geosysteme prägt noch heute die Welt von Hexagon. Dieser Konzern beschäftigt mehr als 
24‘500 Mitarbeiter in 50 Ländern und verzeichnet einen Umsatz von rund 5.4 Milliarden 
Euro.  
 
Anschliessend werden alle mit bei einem reichhaltigen Apéro verwöhnt. In ungezwungener 
Atmosphäre wird eifrig diskutiert. Dazu unterhalten Roger Wild und Peter Lenzin mit toller 
Musik.  
 
Der Verein Swiss Cross bedankt sich bei der Leica Geosystemes AG ganz herzlich für die  
Unterstützung und die gelebte Gastfreundschaft. Wir wünschen diesem ausgezeichneten 
Unternehmen alles Gute und für die Zukunft, viel Erfolg und weiterhin zündende Ideen. 

 
 
Oberriet, 25. November 2025   Der Protokollführer 
 
      Angelo Bont 
 


